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Grundschulverband Rain
Hauptstrasse 60
86641 Rain

Plannummer

Planinhalt

Planstand

Bauvorhaben

Adresse

Datum, Maßstab

Ausführungsplan
Ersatzneubau Johannes-Bayer-Grundschule Rain

Preussenalle 28-30, 86641 Rain
±0,00 = 402,39 ü NHN

Bauherr

INDEX

WP03-A

Erdgeschoss 2 (Achse 13-22)

15.04.2025

Betonfertigteil

1:50

Legende

Lageplan

OK FFB

UK UHDUKRD

OKRD

OKFFB OKRD

WS/WA
Wandschlitz/-aussparung - b/l (cm)

WD/KB/RH   Wanddurchbruch/
Kernbohrung/Rohrhülse - b/h (cm)

DD
Deckendurchbruch

BD
Bodendurchbruch

OK RohdeckeOK Fertigfußboden

Trockenbauwand
Metallständer GK

Stahlbeton
Güten nach Statik

Vorsatzschale
Metallständer GK

Vorsatzschale
Holzbekleidung

WU-Beton
Güten nach Statik

Beton unbewehrt

Mauerwerk

Bestand
Wand / Decke

Betonfertigteil

Brettsperrholz Brettschichtholz

Dämmung
Mineralwolle

Dämmung
XPS

Dämmung
PUR

Holzträger

Estrich

Urgelände
Boden gewachsen

Kiestragschicht
verdichtet, tragfähig

Abdichtung
Kunststoff / Bitumen
1-lagig

PE-Folie /
Trennlage

Blech

Dämmung
EPS

Stahl

Aluminium

Abbruch

DS/DA
Deckenschlitz/ -aussparung

BS/BA
Bodenschlitz/-aussparung

Kernbohrzone
ELT /
HLS

Abdichtung
Bitumen 2-lagig

Dampfsperre Abdichtung
Flüssigkunststoff/
OS-System

Planänderung
des angezeigten Indexes

Dämmung
Mineralwolle ≥1.000°C

OK Rohdecke

UK Rohdecke

OK Fertigfußboden

UK Unterhangdecke

OberkanteOK

UnterkanteUK

FertigfußbodenFFB

RohfußbodenRB

RohdeckeRD

RohdeckensprungRDS

KernbohrungKB

DurchmesserD

Brüstungshöhe über OKFFBBRH

RaumhöheRH

Brandschutztür
T30, rauchdicht-selbstschl.

T30RS

Elektro / Heizung /
Lüftung / Sanitär

E/H/
L/S

RegenfallrohrRR

HeizkörperHK

UnterverteilungUV

WICHTIGE HINWEISE:
   - Bemaßung von Tür-, Raum-, Sturz- und Brüstungshöhen ab OKFFB
   - Die Zeichnung ist in allen Fällen bindend für die Ausführung
   - Planänderungen nur mit Genehmigung des Architekten
   - sämtliche Maße sind am Bau zu prüfen
   - Ausführungen der Installationen HLS und ELT nur in Verbindung mit
      Planunterlagen der Fachplaner
Unstimmigkeiten sind den Architekten unverzüglich mitzuteilen
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Hinweis:  Ohne Lastösen (Pos. 1)

ist keine Aufzugsmontage möglich !

Schachtentlüftung durch eine wetterfeste Öffnung

nach LBO min 0,10 m² in oder unter der Schachtdecke

Energieeinsparverordnung (EnEV) ist zu beachten,

Kondenswasser darf nicht auf Aufzugsteile gelangen.

Antriebsseite

Schnitt B-B

Anordnung Komponenten im Schachtkopf

Fläche = 2,52 m²
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FOLGENDE PUNKTE SIND BEI DER ERSTELLUNG DER AUFZUGSANLAGE EINZUHALTEN:

AUFZUGSSCHACHT

E1.  Die Abmessungen         und         sind Abmessungen, die sich auf den freien Fahrschacht beziehen. Max. zul.

       Abweichung von der Senkrechten SB-25/+25 mm; ST-25/+25 mm.

       KEINE MAßABWEICHUNGEN WURDEN FÜR SCHACHTGRUBE UND SCHACHTKOPF BERÜCKSICHTIGT.

E2.  Staubbindender und rutschhemmender Anstrich in der Schachtgrube (Abschnitt 5.2.1.9).

E3.  Die Ausführung des Schachts muss den nationalen baurechtlichen Bestimmungen entsprechen. Er muss mindestens

       den Lasten und Kräften standhalten, die durch das Triebwerk, durch die Führungsschienen beim Ansprechen der

       Fangvorrichtung oder durch außermittige Last, durch die Pufferkraft, durch das Be- und Entladen des Fahrkorbs usw.

       ausgeübt werden (Abschnitt 5.2.1.8.1).

E4.  Der Schacht dient ausschließlich dem Betrieb des Aufzuges. In ihm dürfen keine elektrischen Leitungen oder

       sonstigen Teile, die nicht zum Aufzug gehören, untergebracht sein (Abschnitt 5.2.1.2.1).

E5.  Bei der Errichtung des Bauwerks sind die örtlichen Vorschriften für den Schallschutz, Brandschutz und Blitzschutz

       bauseits einzuhalten.

E6.  Dimensionierung des Aufzugsschachtes (z.B. Wände, Grube, Decke) nach statischer Berechnung, geforderte

       Mindestbetonqualität (EN206; C20/25)

E7.  Der Schacht muss vollständig durch Wände, Boden und Decke ohne Perforationen verschlossen sein. Es sind nur

       Perforationen für Gase, Rauch und Belüftung zulässig (Art. 5.2.5.2.2.1). Diese Belüftung muss gemäß den national

       geltenden Rechtsvorschriften des Bauwesens und den Nutzungsbedingungen zur Gewährleistung einer Temperatur

       zwischen 5° und 40°C (0.4.16 und 0.4.17) ausreichend belüftet sein.

E8.  Die natürliche oder künstliche Beleuchtung der Schachtzugänge muss in der Nähe der Schachttüren auf dem

       Fußboden mindestens 50lx betragen oder Zugang zu Maschinenräumen; mögliche strengere national geltende

       Rechtsvorschriften (Abschnitt 5.3.7.1 und 5.2.2.2).

E9.  Schachtzugänge absperrbar, mit jederzeit leicht und mehrfach entfernbarem Geländer-, Zwischenholm und Fußleiste,

       nach DIN EN 12811 und DGUV Information 209-053 (bauseits).

E10.Die mechanische Stabilität der Wände muss so ausgelegt sein, dass eine senkrechte Belastung von 1000N auf einer

       Fläche von 0,30 x 0,30 m. Bedingungen gem Abschnitt 5.2.1.8.2 und 5.2.8.1.3.

E11.Bei horizontalen Vorsprüngen von einer Wand in den Schacht, die breiter als 150 mm sind, ist dieser gemäß Abschnitt

       5.2.5.2.2.2 zu schützen.

ALLGEMEIN Das Schließen der Türspalte, Anschlüsse der Türschwelle und Mauerumfassungszargen geschieht bauseitig.

G1.  Die Hauptzuleitung muss eine unabhangige Leitung mit Neutral- und Schutzleiter (3L+N+PE) sein, verlegt bis zum

       Bedienkasten plus 2m Reserve. Auslegung gemäß der Vorgaben für Spannung und Strom. Beim Einsatz von

       Fehlerstrom-Schutzeínrichtungen für die Haupteinspeísung ist zu beachten, dass diese allstromsensitiv und vom Typ B

       sind. Ansprechwert <= 300 mA (VDE 0160 5.2.11.2 und 0100-530). Weitere Details sind den "Angaben für den

       Elektroplaner'' zu entnehmen.

G2.  Der Zugang zum Bedienkasten muss jederzeit möglich sein. Ist der Bedeinkasten in einem geschlossenen Bereich

       installiert, muss die Erreichbarkeit über einen unabhängigen Zugang gewährleistet sein.

G3.  Die lichte Höhe rund um den Bedienkasten muss zumindest 2,10m betragen, eine freie Wartungsfläche von 0.50 x

       0.70 m vor dem Bedienkasten ist vorzusehen (Abschnitt 5.2.6.3.2.1 ). Es ist zu gewährleisten, dass eine Beleuchtung

       von 200 lx nach Arbeitsstätten Verordung vorhanden ist. Die Abmessungen des Bedienkasten sind der Zeichnung zu

       entnehmen.

G4.  Bei Montagebeginn ist ein Netzstromanschluss 400/230 V 50 Hz am Bedienkasten zur Verfügung zu stellen.

       Baustromverteiler max. 20 m vom Bedienkasten entfernt mit einer Fehlerstrom-Schutzeinrichtung (RCD),

       Type B 30 mA, abgesichert (nach DGUV lnformation 203-006).

G5.  Für den Zeitraum von der Anlieferung bis zur Fertigstellung ist ein trockener, gut zugänglicher und abgeschlossener

       Raum für die Lagerung der Aufzugsteile zur Verfügung zu stellen.

G6.  Wenn das Landing Operating Panel (LOP) außerhalb des Landing Door Frame (an der Wand) installiert wird, muss

       zwischen Wand und LOP-Platte eine Lichtreflexionswertdifferenz von mindestens 30 gewährleistet sein (Messmethode

       muss EN 81-70 entsprechen) : 2021) unter Berücksichtigung der Lichtverhältnisse und Reflexionen.

Wir beziehen uns auf die Abschnitte der DIN-EN 81-20/50, EN81-70 und EN 81-77 KAT. 0

Für die Erdbebenkategorie > 0 muss der gesamte Aufzug auf derselben Seite eines Dilatationsgelenks montiert werden

(Abschnitt 5.3 EN81-77).

Gültige nationale Gesundheits und Sicherheitsgesetzte müssen befolgt werden.

Die Auslenkung des Gebäudes für Führungsschienen Berechnung ist als 1mm betrachtet.

T89-B

ES WURDEN DIE STATISCHEN LASTEN DES UNGÜNSTIGSTEN LASTFALL

ANGENOMMEN

Typ:  EOX     EN81-20/50

Schutzvermerk ISO 16016 beachten

Masstab

1:20

.

.

Projekt:

5123 023

Elektr. Personen - Aufzug

Geschwindigkeit  1,00 m/s

28 51 23 023 geprüftAuftrag Nr.: VN3

12.03.2024

12.03.2024

gezeichnet

DatumName

Fessler

Tragfähigkeit  1600 kg

0036 Benannte Stelle:
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Preußenallee 29-30, Rain

TK Elevator

Für die vollflächige Absperrung während der

Abschrankung der

<= 2m

L [m]

40

b [mm]

150

2m-3m

t [mm]

200

30

und Fussbrettern nach DIN EN 12811, BGI 807 und

Tür-Maueröffnung von aussen gesehen.

DIN 4420 zu versehen, die jederzeit leicht und mehrfach

Die Schachtzugänge sind BAUSEITIG mit Brust-, Knie-

entfernt und wieder angebracht werden können.
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Leistung:  bauseits

L

weiterhin ihre Anwendung ! 

t

Netz

Aufzugs-Montage wird ein Netz benutzt

(Lieferung thyssenkrupp) !

Die zurückgezogene DIN 4420 findet

HINWEIS  RWA-Anlage

Bei der Planung einer Schachtentlüftungsanlage

(RWA Anlage) sind folgende Punkte zu

berücksichtigen:

  1.  Vom jeweiligen Lieferanten des Schachtentlüftungs- 

systems muss eine Bestätigung durch eine

Prüforganisation vorliegen, dass das Schachtent-

rauchungssystem nicht als aufzugsfremde

Einrichtung im Sinne der Aufzugsrichtlinie 95/16/EG 

betrachtet wird.

  2.  Es ist darauf zu achten, dass der Stand der Technik

nach VdS Merkblatt 2895 und ZVEI/VDMA

Leitfaden für den Einbau und Betrieb von Anlagen

zur Rauchabfuhr, Lüftung und Wärmeabfuhr von 

Aufzugsschächten eingehalten wird.

Dies bedeutet z.B. dass

a.  vom jeweiligen Lieferanten des Schachtent-

lüftungssystems muss im Störungsfall mit

Personeneinschluss die sofortige Öffnung der 

Entlüftungsklappe sichergestellt werden.

b.  bei Häusern mit spezieller Wärmedämmung

bauseits zusätzlich geprüft werden muss, ob für

eine ausreichende Belüftung der Kabine im 

Störungsfall eine Zuluftöffnung im Schacht-

grubenbereich geschaffen werden muss.

Beschreibung

POSStück

18.1

18.2

18.3

Ankerschienen (Hilti) Typ HAC

Länge   550 mm      HAC-40

Länge   1300 mm    HAC-40

    -

-

-

-

Alle Ankerschienen in der linken und rechten Schachtwand

(Pos. 18.1 und 18.3) liegen jeweils auf dem gleichen

Höhenniveau !  (Bei Dübelmontage gilt eine analoge Ausführung)

Es sind keine betretbaren Räume unterhalb der

Schachtgrube vorhanden.

Der Aufzug ist gemäß EN81-77 ausgeführt.

Erdbebenkategorie 0

Hinweis:  Bei Einsatz eines Sprinkler-Systems im Schacht

oder im Triebwerksraum muss dieses die Anforderungen

der EN81-20, Absatz 5.2.1.2.1 erfüllen!

Lastanschlag im Schachtkopf
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Anker kurz  BSA

Seilöse  TLL

HILTI-Aufzugmontageanker (fest verpresst) mit

bauaufsichtlich zugelassenem BSA-Anker und

TLL-Seilschlaufen (Peikko TLL komplett).

4 x für Pmax. = 20 kN Einzellast

>
 
1

8
0

04

06

09

05

01

03 02

08
07

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

2
5
 S

T
G

16
,5

 /
 3

0

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

2
5

 S
T

G
16

,5
 /

 3
0

Sturz geändert
14.04.25

123,45

25 5,35 25 2,00 20 2,55 25 11,75 25 5,25 25 3,675 25 2,70 25 5,375 25 8,09 25 11,155 25 1,50 25 29

1,19 2,60
2,15

98 1,40
3,00

9,92 9,95
3,00

1,15 5,25 10,90 1,40
3,00

1,60 2,60
2,15

1,05 2,60
2,15

1,42 2,60
2,15

1,15 2,60
2,15

1,15 2,60
2,15

825 1,40
3,00

35 29

2
0

,8
2

2
9

2
5

8
,1

2
2

5
3,

2
5

2
5

7,
8

7
2

5
2

9

2
9

8
,8

15
2

,6
0

3,
0

0
8

,8
2

5
2

9

2
9

2
5

2
,8

75
2

5
2

,3
7

2
5

5,
8

75
2

5
7,

8
7

2
5

2
9

4,40 5,60 5,00 12,00 5,50 6,875 7,50 7,25 3,00 7,62 1,75 125

9
5

5
9

5
5

9
5

5
9

5
5

9
5

12
5

3,
0

4
5

2
5

1,17 5 1,525 40 1,525 5 1,66 245 25

2,535 60 35 60 2,535

2,30 
≥ 2,20 (DIN 18040-1)

25

3
0

2
,2

8
 

≥
 2

,2
0

 (
D

IN
 1

8
0

4
0

-1
)

4
,7

0
2

5

2
,9

8
5

1,
5

0

1,80 8,635 1,565

Abstand Fallrohre 18,00 Abstand Fallrohre 20,30 Abstand Fallrohre 17,395 Abstand Fallrohre 13,80

1,85 9,95 1,15 5,25

5,25 34,245 29

2
9

2
0

,2
4

2
9

2
5

1,
15

2
0

2
,8

4
2

0
1,

15
2

,5
8

2
5

3,
2

5
2

5
7,

8
7

2
5

5,265

45 2,50
2,50

3,565 1,135

2,50
65 1,60

2,50
25 1,30 1,35

UK Sturz 2,50
OK BR 0,85

2,64 1,135

2,50
3,125 2,50

2,50
3,02 1,135

2,50
3,05 1,135

2,50
90 2,80

2,50
65 1,135

2,50
3,05 1,135

2,50
2,19

8,815 1,60
2,50

65 1,135

2,50
80 25

20 1,60
2,50

3,65 1,60
2,50

20

5,
74

5
1,

6
0

2
,5

0
77

5

5,
4

9
5

2
5

2
,6

2
5

4
,1

2
2

0
3,

5
5

1,365 1,135

2,50
20

60 1,85
2,15

45 175 60

2
,5

4
5

1,
13

5

2
,5

0
1,

4
9

5
1,

13
5

2
,5

0
1,

5
6

70
1,

0
1

2
,0

1

3,
2

5

4
,7

9
5

3,
3

2
5

3,56
175

3,735 175 4,005 25 3,445 175 3,45 175 3,905

3,
0

3
5

17
5

4
,6

6

25 1,995 125 1,54

2
,2

4
5

12
5

2
,2

9
17

5
3,

0
3

5

3,785 175 3,29

2
,7

5
2

,1
5

2
5

1,
4

2
5

25

25 2,54

1,
4

2
5

2,75 25

2
5

2
,1

2
5

25 2,50

2
,5

9
5

2
5

2
,6

5
3

0

25 1,50

2
,1

6

25 2,00 20

20 25 2,57

20

1,
0

5
1,

13
5

2
,5

0

4
,7

0
2

5

18

20 1,20 20 5,075 25 30

5,425 20 1,20 20 5,625

70 25 90

90 25

90 90 25

9
0

1,
6

5
15

4
0

1,
18

20

3,
2

5
3,

0
0

3,
2

5
3,

0
0

125 10

50

1,
0

1
2

,5
0

2
,9

15

125
1,39
2,34

485 45 1,135

2,50

85 10,67 35 13

OK FFB ±0,00 =402,39 ü.NHN

UK RD +3,62⁵

UK AHD +3,00

OK BP -0,20

OK FFB ±0,00

U
Z

-E
G

-2
2

5
/8

0
U

K
 =

 +
3,

12
5

A
u

fla
g

e
rf

u
ß

2
5
/8

0
U

K
 =

 +
3,

12
5

A
u

fla
g

e
rf

u
ß

2
5
/8

0
U

K
 =

 +
3,

12
5

A
K

 R
o

h
b

au
K

G

A
K

 R
o

h
b

au
K

G

AK Rohbau
KG

AK Rohbau
KG

AK Rohbau
KG

A
K

 R
o

h
b

au
K

G

AK Rohbau
KG

AK Rohbau
KG

AK Rohbau
KG

UZ-EG-1
25/935

UK = +2,99

V
K

 D
e
c
ke

UK UZ = +5,365

Auflagerbalken
30/50
UK = +1,23

V
K

 D
e
c
ke

UZ-EG
25/925

UK = +3,00

VK Decke

V
K

 D
e
c
ke

UK ST 3,00
OK BR 0,85

UK ST 3,00
OK BR 0,85

UK ST 3,00
OK BR 0,85

UK ST 3,00
OK BR 0,85

UK ST 3,00
OK BR 0,85

UK ST 3,00
OK BR 0,85

UK ST 3,00
OK BR 0,00

UK ST 3,00
OK BR 0,85

UK ST 3,00
OK BR 0,85

UK ST 3,00
OK BR 0,85

UK ST 3,00
OK BR 2,20

UK ST 3,00
OK BR 0,85

UK ST 3,00
OK BR 0,85

UK ST 3,00
OK BR 0,85

UK ST 3,00
OK BR 0,85

UZ-EG-2
25/80
UK = +3,125

UZ-EG-2
25/80
UK = +3,125

U
K

 S
T

2
,5

0
O

K
 B

R
0

,8
5

U
Z

-E
G

-3
2

5
/1

,4
2

5

U
K

 =
 +

2
,7

0

UZ-EG-2
25/80
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Versprung Geb.fuge:
Wand mit 2cm von
der Decke abfugen

Versprung Geb.fuge:
Wand mit 2cm von
der Decke abfugen

Versprung Geb.fuge:
Wand mit 2cm von
der Decke abfugen

Mobile Trennwand mit
Dübeln an UZ befestigt!

UZ-EG
25/80
UK = +3,125

F-022
Typ 10
Rw= 38 dB

F-012
Typ 9A
Rw= 0 dB
BRH 0,90m

F-007
Typ 4
Rw= 36 dB

F-015
Typ 1B
Rw= 36 dB

F-016
Typ 1B
Rw= 36 dB

F-017
Typ 1A
Rw= 36 dB

F-018
Typ 1B
Rw= 36 dB

F-023
Typ 1B
Rw= 0 dB

F-019
Typ 1A
Rw= 36 dB

F-013
Typ 3A
Rw= 36 dB

F-010
Typ 1A
Rw= 36 dB

F-008
Typ 5A
Rw= 0 dB

F-011
Typ 5A
Rw= 0 dB

F-009
Typ 8A
Rw= 0 dB

F-014
Typ 1A
Rw= 36 dB

F-020
Typ 5A.1
Rw= 0 dB

F-021
Typ 7
Rw= 0 dB

T-0.46-1
Typ H 04
BS   -
Rw,P ≥ - T-0.44-1

Typ H 04
BS   -
Rw,P ≥ -

T-6-A
Typ 21A
Rw= 0 dB

T-0.50-1
Typ H 03
BS   -
Rw,P ≥ 37 dB

T-0.51-1
Typ H 01
BS   -
Rw,P ≥ 42 dB

T-5-A
Typ 23
Rw= 0 dB

T-0.18-1
BS   VDS
Rw,P ≥ -

T-0.19-1
BS   T 30 RS
Rw,P ≥ -

T-0.25-1
Typ H 03
BS   -
Rw,P ≥ -

T-0.20-1
Typ S 03
BS   T 30 RS
Rw,P ≥ -

T-0.22-1
Typ H 02
BS   -
Rw,P ≥ -

T-0.21-1
Typ H 03
BS   -
Rw,P ≥ -

T-0.40-1
Typ H 01
BS   -
Rw,P ≥ 42 dB

T-2-A
Typ 22
Rw= 0 dB

T-0.43-1
Typ H 01
BS   -
Rw,P ≥ 37 dB

T-0.42-1
Typ H 01
BS   -
Rw,P ≥ 37 dB

T-0.39-2
Typ H 03
BS   -
Rw,P ≥ 37 dB

T-0.39-1
Typ H 03
BS   -
Rw,P ≥ 37 dB

T-0.45-1
Typ H 03
BS   -
Rw,P ≥ -

T-0.47-1
Typ H 03
BS   -
Rw,P ≥ -

T-0.28-1
Typ S 03
BS   T 30 RS
Rw,P ≥ -

T-0.25-2
BS   -
Rw,P ≥ -
BRH 0,90m

T-0.27-1
Typ H 03
BS   -
Rw,P ≥ -

T-0.37-1
Typ H 03
BS   -
Rw,P ≥ 37 dB

T-0.35-1
Typ H 03
BS   -
Rw,P ≥ 37 dB

T-0.33-1
Typ H 03
BS   -
Rw,P ≥ 37 dB

T-0.32-1
Typ H 03
BS   -
Rw,P ≥ -

T-0.34-1
Typ H 05
BS   -
Rw,P ≥ 37 dB

T-0.40-2
Typ H 01
BS   -
Rw,P ≥ 37 dB

T-4-A
Typ 21B
Rw= 0 dB
motorisch betrieben
f. barrierefr. Zugang

T-0.29-1
Typ H 03
BS   -
Rw,P ≥ -

T-3-A
Typ 21B
Rw= 0 dB

T-0.30-1
Typ H 04
BS   -
Rw,P ≥ -

T-0.31-1
Typ H 04
BS   -
Rw,P ≥ -

T-0.33-2
Typ #Typ
BS   -
Rw,P ≥ -

T-0.35-2
Typ #Typ
BS   -
Rw,P ≥ -

T-0.36-1
Typ #Typ
BS   -
Rw,P ≥ -

T-0.26-1
Typ H 03
BS   -
Rw,P ≥ -

T-0.24-1
Typ #Typ
BS   -
Rw,P ≥ -

T-0.37-2
Typ H 06
BS   -
Rw,P ≥ -

T-0.49-1
Typ H 03
BS   -
Rw,P ≥ -

T-0.63-1
Typ S 01
BS   T 30 RS
Rw,P ≥ -

T-0.61-1
Typ S 01
BS   T 60 RS
Rw,P ≥ -

Hauptzugang

Lü
ft

u
n

g

Le
h

re
rb

ib
lio

th
e
k

Einbauschrank - mit 40 Fächern für Lehrer

Spülm. Spüle hoher Kühlschr.Induktion

Le
in

w
an

d

Sp
ü

le

Kühlschr.

In
d

u
kt

.
In

d
.s

p
.m

.

1. Hilf.-K
Defibr.

Liege

B
e
d

ie
n

e
le

m
e
n

te
M

e
d

ie
n

te
c
h

n
ik

10 Spinde

WM

RR RR RR RR

D
ac

h
ü

b
e
rs

ta
n

d
P

au
se

n
h

al
le

Trockner

Putzwagen
140x70
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Einbauschrank

Si
d

e
b

o
ar

d

Küchenzeile Mikrow.

Tresen

Si
d

e
b

o
ar

d Schreibtisch mit Rollcontainer

Drehstuhl

P
in

n
w

an
d

Besprechungstisch mit 5 Stühlen

Si
d

e
b

o
ar

d

R
e
g

al
e
 -

 o
ff

e
n

Besprechungstisch mit 3 Stühlen

Si
d

e
b

o
ar

d

P
in

n
w

an
d

P
in

n
w

an
d

B
e
sp

re
c
h

u
n

g
st

is
c
h

 m
it 

5
 S

tü
h

le
n

T
is

c
h

E
in

b
au

sc
h

ra
n

k

T
is

c
h

 u
n

d
 6

 S
tü

h
le

Küchenzeile mit Ind. Kochfelder,
Mikrowelle, Spülmaschine Kühlschrank
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Fallrohre
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Gesamtmaß

Außenmaß Rohbau
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Fallrohre

Außenmaß Fassade

Außenmaß Rohbau

Öffnungen Fassade

Innenwände Rohbau
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Mobile Trennwand

Getränkeautomat
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Sideboard

Sitzbank mit Rückenlehne die Infoboard ist

FS
D

 3

Sc
h

ra
n

k

T
is

c
h

St
an

d
flä

c
h

e
 K

o
p

ie
re

r
St

an
d

flä
c
h

e
 K

o
p

ie
re

r

V
e
ra

n
ke

ru
n

g
 b

e
ac

h
te

n
!

Stele für Klingel, Sprechanlage, Taster
barrierefreie Tür (noch Abstimmen!)
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OK Schwelle  -0,07
UK Sturz       +2,34

Fallrohre

Werkstatt HM

B.0.50
NRF: 16,78 m2

LRH: 3,625 m

Wandbelag: Spachtelung

Bodenbelag: Estrichbeschichtung

Bodenaufbau: FB-09

Rutschfestigkeit: R 9

Deckenbelag: Spachtelung

Spielen Bewegung GTS

B.0.51
NRF: 85,06 m2

LRH: 3,00 m

Wandbelag: Putz

Bodenbelag: Parkett

Bodenaufbau: FB-03

Rutschfestigkeit: R 9

Deckenbelag: Holzlam.

Reinigungspers.

B.0.18
NRF: 12,02 m2

LRH: 3,00 m

Wandbelag: Putz

Bodenbelag: Fliesen

Bodenaufbau: FB-06

Rutschfestigkeit: R 10

Deckenbelag: GK-Decke

Treppenraum 3

B.0.20
NRF: 42,01 m2

LRH: 3,625 m

Wandbelag: Spachtelung

Bodenbelag: Naturstein

Bodenaufbau: FB-04

Rutschfestigkeit: R 9

Deckenbelag: Spachtelung

Pausenverkauf

B.0.48
NRF: 15,16 m2

LRH: 3,00 m

Wandbelag: Putz

Bodenbelag: Naturstein

Bodenaufbau: FB-04

Rutschfestigkeit: R 9

Deckenbelag: Holzlam.

Mehrzweckraum

B.0.23
NRF: 92,14 m2

LRH: 3,00 m

Wandbelag: Putz

Bodenbelag: Naturstein

Bodenaufbau: FB-05

Rutschfestigkeit: R 9

Deckenbelag: Holzlam.

Pausenhalle neu

B.0.62
NRF: 255,40 m2

LRH: 3,00 m

Wandbelag: Putz

Bodenbelag: Naturstein

Bodenaufbau: FB-05

Rutschfestigkeit: R 9

Deckenbelag: Holzlam.

Stuhllager

B.0.22
NRF: 19,96 m2

LRH: 3,00 m

Wandbelag: Spachtelung

Bodenbelag: Estrichbeschichtung

Bodenaufbau: FB-09

Rutschfestigkeit: R 9

Deckenbelag: GK-Decke

WC- Beh.

B.0.49
NRF: 5,13 m2

LRH: 3,00 m

Wandbelag: Putz; Fliesen

Bodenbelag: Fliesen

Bodenaufbau: FB-06

Rutschfestigkeit: R 10

Deckenbelag: GK-Decke

Hausm.

B.0.25
NRF: 26,45 m2

LRH: 3,00 m

Wandbelag: Putz

Bodenbelag: Naturstein

Bodenaufbau: FB-04

Rutschfestigkeit: R 9

Deckenbelag: Holzlam.

Vorraum WC M

B.0.47
NRF: 9,40 m2

LRH: 3,00 m

Wandbelag: Putz; Fliesen

Bodenbelag: Fliesen

Bodenaufbau: FB-06

Rutschfestigkeit: R 10

Deckenbelag: GK-Decke

WC Jungen 2

B.0.44
NRF: 15,84 m2

LRH: 3,00 m

Wandbelag: Putz; Fliesen

Bodenbelag: Fliesen

Bodenaufbau: FB-06

Rutschfestigkeit: R 10

Deckenbelag: GK-Decke

Kopieren

B.0.42
NRF: 17,65 m2

LRH: 3,00 m

Wandbelag: Putz

Bodenbelag: Kugelgarn

Bodenaufbau: FB-08

Rutschfestigkeit: R 9

Deckenbelag: Holzlam.

Lehrerzimmer

B.0.39
NRF: 97,89 m2

LRH: 3,00 m

Wandbelag: Putz

Bodenbelag: Kugelgarn

Bodenaufbau: FB-08

Rutschfestigkeit: R 9

Deckenbelag: Holzlam.

Teamraum

B.0.40
NRF: 34,96 m2

LRH: 3,00 m

Wandbelag: Putz

Bodenbelag: Kugelgarn

Bodenaufbau: FB-08

Rutschfestigkeit: R 9

Deckenbelag: Holzlam.

Elternsprechzimmer

B.0.43
NRF: 20,40 m2

LRH: 3,00 m

Wandbelag: Putz

Bodenbelag: Kugelgarn

Bodenaufbau: FB-08

Rutschfestigkeit: R 9

Deckenbelag: Holzlam.

Putzraum

B.0.19
NRF: 5,97 m2

LRH: 3,00 m

Wandbelag: Putz

Bodenbelag: Fliesen

Bodenaufbau: FB-06

Rutschfestigkeit: R 10

Deckenbelag: GK-Decke

Treppenraum 4

B.0.28
NRF: 42,01 m2

LRH: 3,625 m

Wandbelag: Spachtelung

Bodenbelag: Naturstein

Bodenaufbau: FB-04

Rutschfestigkeit: R 9

Deckenbelag: Spachtelung

ELT EG Raum 2

B.0.21
NRF: 15,53 m2

LRH: 3,625 m

Wandbelag: -

Bodenbelag: Estrich, staubbind.

Bodenaufbau: FB-09

Rutschfestigkeit: R 9

Deckenbelag: -

Sekretariat

B.0.34
NRF: 26,37 m2

LRH: 3,00 m

Wandbelag: Putz

Bodenbelag: Kugelgarn

Bodenaufbau: FB-08

Rutschfestigkeit: R 9

Deckenbelag: Holzlam.

Schulleiter 1

B.0.33
NRF: 31,22 m2

LRH: 3,00 m

Wandbelag: Putz

Bodenbelag: Kugelgarn

Bodenaufbau: FB-08

Rutschfestigkeit: R 9

Deckenbelag: Holzlam.

Schulleiter 2

B.0.35
NRF: 26,32 m2

LRH: 3,00 m

Wandbelag: Putz

Bodenbelag: Kugelgarn

Bodenaufbau: FB-08

Rutschfestigkeit: R 9

Deckenbelag: Holzlam.

Archiv

B.0.36
NRF: 17,71 m2

LRH: 3,00 m

Wandbelag: Putz

Bodenbelag: Kugelgarn

Bodenaufbau: FB-08

Rutschfestigkeit: R 9

Deckenbelag: Holzlam.

Windfang

B.0.24
NRF: 14,33 m2

LRH: 3,00 m

Wandbelag: Putz

Bodenbelag: Sauberlauf

Bodenaufbau: FB-12

Rutschfestigkeit: R 9

Deckenbelag: Holzlam.

ELT EG Raum 3

B.0.27
NRF: 11,15 m2

LRH: 3,625 m

Wandbelag: -

Bodenbelag: Estrich, staubbind.

Bodenaufbau: FB-09

Rutschfestigkeit: R 9

Deckenbelag: -

Serverraum

B.0.26
NRF: 9,58 m2

LRH: 3,625 m

Wandbelag: -

Bodenbelag: Estrich, staubbind.

Bodenaufbau: FB-09

Rutschfestigkeit: R 9

Deckenbelag: -

Lager

B.0.38
NRF: 8,88 m2

Wandbelag: Spachtelung

Bodenbelag: Estrichbeschichtung

Bodenaufbau: FB-09

Rutschfestigkeit: R 9

Deckenbelag: Spachtelung

Loggia 3, EG

B.0.41
NRF: 19,67 m2

Wandbelag: Holz

Bodenbelag: Holzdeck

Deckenbelag: Holz

Vorraum WC J

B.0.45
NRF: 9,40 m2

LRH: 3,00 m

Wandbelag: Putz; Fliesen

Bodenbelag: Fliesen

Bodenaufbau: FB-06

Rutschfestigkeit: R 10

Deckenbelag: GK-Decke

WC Mädchen 2

B.0.46
NRF: 13,38 m2

LRH: 3,00 m

Wandbelag: Putz; Fliesen

Bodenbelag: Fliesen

Bodenaufbau: FB-06

Rutschfestigkeit: R 10

Deckenbelag: GK-Decke

TRH 5

B.0.64
NRF: 6,58 m2

LRH: 3,625 m

Wandbelag: Spachtelung

Bodenbelag: Naturstein

Bodenaufbau: FB-04

Rutschfestigkeit: R 9

Deckenbelag: Spachtelung
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E-DD 85x30

E-DD 85x30

1x Rohr DN125
4x Rohr DN75
in Betondecke

E-DA 75x75
H=20E-DA 75x75

H=20

E-DA 75x55
H=20E-DA 75x55

H=20

E-DA 75x75
H=20

E-DA 75x75
H=20

2x Rohr DN125
6x Rohr DN75
in Betondecke

2x Rohr DN125
6x Rohr DN75
in Betondecke

4x Rohbauteil
(Einzelhauseinführung für
nicht unterkellerte Gebäude)
je ein Spiralschlauch (L=10m)
durch Aussparung nach
außen verlegen.
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L-WD 50/30
OK=UKRD-20 (+3,425)

H-WD 30/20
OK=UKRD-30 (+3,325)
L-WD 30/30
OK=UKRD-20 (+3,425)

L-WD 30/30
OK=UKRD-20 (+3,425)

S-WD 30/20
OK=UKRD-30 (+3,325)

L-WD 70/50
OK=UKRD (+3,625)

L-WD 70/50
OK=UKRD (+3,625)

L-DB Ø150
OK=UKRD-20 (+3,425)

L-WD 70/50
OK=UKRD (+3,625)

L-WD 30/30
OK=UKRD-20 (+3,425)

L-WD 80/30
OK=UKRD-20 (+3,425)

SL-WD 80/30
OK=UKRD-20 (+3,425)

S-WD 20/30
OK=UKRD (+3,625)

L-WD 80/30
OK=UKRD-20 (+3,425)

S-WD 20/20
OK=UKRD-30 (+3,325)
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OK=UKRD-30 (+3,325)
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19.03.2024 2x Kernbohrung für Anschluss
Außeneinheit Kühlung Serverraum vorsehen

S-WD 20/20
OK=UKRD-20 (+3,425)

OK=OKRFB+35 (+0,15)
H-WS 12/7,5

UK=OKRFB (-0,20)
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Betonstützen wieder herstellen,
n.A. TWP

Betonstützen wieder herstellen,
n.A. TWP

Wand wieder herstellen,
Höhe wie Bestand, ca 5,28m,
n.A. TWP

Außenwände Bodenkanal
Wiederaufbau, siehe D21.11

Streifenfundament für
Befestigung Stahl UK Brüstung,
OK = -0,50, n.A. TWP

N
e

u

Messpunkt,
22.01.2022, Eibl Ing.

Dämmplatte (MiWo ≥ 1000°C)
zur Bauteiltrennung, 2cm

Anschlussbewehrung
gemäß Angaben TWP

Versprung (20cm) Bopla
des Bodenkanals

Trockenbau-
sturz

Dämmung wiederherstellen
wie Bestand

Fassadenverkleidung wie
Bestand wiederherstellen

Maße auf Baustelle prüfen!

Fallrohre vom Vordach hinter FassadenverkleidungFallrohre vom Vordach hinter Fassadenverkleidung
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Treppenläufe und
Aussparung in
Decke, siehe

Treppen Details

Treppenläufe und
Aussparung in
Decke, siehe

Treppen Details

Treppenläufe und
Aussparung in
Decke, siehe

Treppen Details

Treppe, siehe
Treppen Details

UKRD (+3,625)

Erste Hilfe

B.0.29
NRF: 10,98 m2

LRH: 3,00 m

Wandbelag: Putz; Fliesen

Bodenbelag: Fliesen

Bodenaufbau: FB-06

Rutschfestigkeit: R 10

Deckenbelag: GK-Decke

WC Lehrer 3

B.0.30
NRF: 4,52 m2

LRH: 3,00 m

Wandbelag: Putz; Fliesen

Bodenbelag: Fliesen

Bodenaufbau: FB-06

Rutschfestigkeit: R 10

Deckenbelag: GK-Decke

WC Lehrer 4

B.0.31
NRF: 4,48 m2

LRH: 3,00 m

Wandbelag: Putz; Fliesen

Bodenbelag: Fliesen

Bodenaufbau: FB-06

Rutschfestigkeit: R 10

Deckenbelag: GK-Decke

Lager

B.0.37
NRF: 11,49 m2

LRH: 3,00 m

Wandbelag: Spachtelung

Bodenbelag: Estrichbeschichtung

Bodenaufbau: FB-09

Rutschfestigkeit: R 9

Deckenbelag: GK-Decke

Flur EG

B.0.32
NRF: 7,18 m2

LRH: 3,00 m

Wandbelag: Putz; Fliesen

Bodenbelag: Fliesen

Bodenaufbau: FB-06

Rutschfestigkeit: R 10

Deckenbelag: GK-Decke

Flur Verwaltung

B.0.63
NRF: 105,69 m2

LRH: 3,00 m

Wandbelag: Putz

Bodenbelag: Naturstein

Bodenaufbau: FB-04

Rutschfestigkeit: R 9

Deckenbelag: Holzlam.
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siehe Plan WP-02

siehe Plan WP-02

siehe Plan WP-10

0 18.12.2024 baufrei für Baumeister

A 15.04.2025 Sturz Achse 13 neu
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